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24.2 Regionale Gliederung der Zahlungsbilanz 1977*)

MilI. DM

Gegenstand der Nachweisung Insgesamt
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länder16) länder18)

Waren1) ...............................................................................

Dienstleistungen

Reiseverkehr............................................... ....................

Seefrachten2) .................................................................

Binnenschiffsfrachten......................................................

Sonstige Frachten ..........................................................
Personenbeförderung ...................................................

Hafendienste3) ...............................................................
Reparaturen an Transportmitteln4)...............................
Sonstige Transportleistungen........................................
Versicherungen...............................................................
Provisionen, Werbe- und Messekosten .......................
Lizenzen und Patente ...................................................
Kapitalerträge .......................................................................

Arbeitsentgelte5)...................................................................

Bauleistungen, Montagen, Ausbesserungen..................

Regierungseinnahmen ........................................................

Leistungen für ausländische militärische Dienststellen7)

Andere Dienstleistungen...............................................

Übertragungen ................................................................

Private Übertragungen
Internationale Organisationen....................................
Renten und Pensionen ...............................................
Ünterstützungszahlungen ..........................................
Andere private Übertragungen.................................

Staatliche Übertragungen
Internationale Organisationen....................................
Andere staatliche Übertragungen .............................

Ausfuhr bzw. Einnahmen 

15 692

1 429
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3
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50 
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10 
46 
11 
63 
73 
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23 

71 

8

73
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Insgesamt

Saldo der Leistungsbilanz

Vernehmen und private Haushalte8)
Langfristige Verbindlichkeiten9).................................
Kurzfristige Verbindlichkeiten....................................

Staat
Langfristige Verbindlichkeiten....................................

Kreditaufnahme........................................................
Tilgungen und Rückkäufe11)....................................

Kurzfristige Verbindlichkeiten..................................
Geschäftsbanken9)

Verbindlichkeiten gegenüber ausländischen Banken 

^L^ndhchkeiten gegenüber ausländischen

deutsche Bundesbank20).............................................

Insgesamt

"> Berechnungen der Deutschen Bundesbank (Stand: Juli WB; die
daher nicht mit Tabelle 24.1 überein, die nach dem Stand vom April 1979 gerechnet st), 
j^we'chungem in den Summen, soweit sich einzelne Transaktionen regional nicht zuordnen

5 Einschi. Schiffs^und^Fhjgzeugbedarf, Notreparaturen und Eisenbahntransportnebenkosten,

s\ c:0neud'e hei den Hafendiensten erfaßten Notreparaturen. •♦„„km*™ iprloch ohne) Lmschl. Arbeitsentgelte von ein- und auspendelnden Grenzarbe.tnehmern, Jedoch °nne 
Arbeitsentgelte def GastarbeTer. die wiSschaftlich als Inländer »nzi»ehen ^ 1-°hn; 
^Weisungen der Gastarbeiter in die Heimatländer sind bei den Übertragungen berück
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Ausgaben einschl. an das Ausland gezahlte Werkspensionen u. ä.
Einnahmen aus Warenlieferungen und Dienstleistungen.Die private Kreditgewährung im Rahmen des Warenhandels ist z. T. in den »Ungeklärten Be­
trägen« enthalten. Über den langfristigen privaten Kapitalverkehr siehe Tabelle 24.3.
Der langfristige Kapitalverkehr der Geschäftsbanken ist in dem der Unternehmen ent­
halten. - Aufgliederung des langfristigen privaten Kapitalverkehrs siehe Tabelle 24.3.
Die im Besitz der Deutschen Bundesbank befindlichen Weltbankbonds und Weltbanknotes, 
soweit sie in der Position »Wertpapiere« des Bundesbankausweises enthalten sind, werden 
unter den langfristigen Ansprüchen des Staates nachgewiesen.
Die Tilgung der Gebietskörperschaften im Rahmen des Londoner Schuldenabkommens 
betrugen: 1973 - 25, 1974 = 22, 1975 - 37, 1976 - 50, 1977 - 40, 1978 - 28 Mill. DM. 

bis20) siehe S. 534.


